
Ecke und hatte sich zwanzig Hühnereier un-
tergelegt, auf welchen er mit dem Ernste
und der Geduld einer guten Henne dasaß.
Als er gefragt wurde, waö er vorhabe,ant-
wortete er mit verschmitztem Lächeln : Ich
brüte Engländer aus! Der Narr, wel-
cher ein alter Junggesell ist, versprach sich
von dieser Nachkommenschaft so große Na-
terfreudeii, daß er auf dem Neste Essen u.
Trinken vergaß und durchaus nicht eher,
als bis die Eier ausgebrütet wären, fort
wollte.

Ein Mann in .5., der betrunken schien,
wurde spät in der Nacht auf der Straüe
von der Wache angehalten. "Wie heißt
Ihr?" ?Mein Name ist so wenig werth,
daß es nicht der Mühe lohnt, ihn zu nen-
nen." "Wovon lebt Ihr?" ?Nvin Win-
de." wohnt Ihr?" ?Bei den
Todten." Aus diese ungenügende und im-
pertinenten Antworten wurde der Ange-
haltene ins Gefängniß gebracht. Der"
Anfül)rer der Wache erzählte den Vorfall
und ließ ihn von einem Im Gefängniß be-
findlichen Ofsicianten zur Piot>.'koU neh-
wen. Ter Gefangene verhielt sich hier-
bei ganz ruhig, dann aber sagte er ganz
kaltblutig: ?Die Sache hat ihre völlige
Richtigkeit, und was ich geantwortet, be-
ruht auf Wahrheit Mein Name ist
Drei er; ich bin Balgentteter bei der
St. Johannis Kirche und wohne zur Mie-
the in einem kleinen Hause auf dem Kirch-
hofe.

BeimWort genommen. ??Well, Frem»
der, es regnet ziemlich stark," sagte letzt-
hin ein Kaufmann zu einem breitschulteri-
gen Bauern, der an seinem Stohr in Phi-
ladelphia vorbei gieng, ?ich denke, Du
kömmst besser herein, und kaufst Dir eine
Umbrella ?ich verkaufe Dir eine für hal-
ben Preis. Ohne ein Wort zu sagen dreh-
te dcr Bauer herum, und gieng in den

Stohr. Er suchte sich einen der besten
seidcnen Regenschirme aus, und fragte
nach dem Preise Fünf Tlialer, nieinHcrr,

das ist der geringste Preis, wir h.rben >hr.
nie wohlfeiler verkauft,'' antwortete der

Stohrhalter. Ohne Weiteres legte der
Bauer H 2 hin, nahm seinen Regen-
schirm, gieng zum Stohr hinaus, und ließ
den Stohrhalter in grosser Bestürzung zu«
rück, dem nun erst einfiel, daß H-2 50 die
Hälfte von ausmachen.

UM.
?dnrcb den Ehrw. Hrn. tc nbach, am ?ostcii
Jan., Hr. John Den »nc Miss Julian.»Da-,
Niel, beide von Meyer-Stan».
?durch de» Ehrw. Hrn. Ulrich,
Ja»., Herr Jacob Scibcrt vo» Libanon Ca !
mit Mih Ann Maria Walborn, vou Hei-
delberg Taunschip, Berk6 Caimty.
?durch den Ehrw. Hrn. George Cha»dler,in
Philadelphia am 2tcn Februar. Hv. Pear-
fon E, Sallata, vou Womcledorf, mit Misi
Maria L. Burton.
?durch den Edrw. Hr». Wm Panli, amW.j

Ja»., Herr Joh» Gring vo» Breckuock, mit
Misj Elisabeth McOnay von hicr.
?am 22>ie», Herr John Savage mit Miß
Eleonore Coller, von Bern.
?durch den Ehrw. Hrn. Jacob Miller am27.
Jan., Hr tevi Bcard von Nobesou, mit'.Nil;"
Sara Dampman von Union.

?am 20. Januar, in dicscr Stadt, Barbara
Riescr, Gattin vou Daniel Nlicscr, im oKliu
Jahre ibrck? Alters.
?am I9te» Jan., in Auöcouibmauor Tann»
schip, a» der A:i<?zkhr«ng Eiiher Heckina»,
ihres Alters 66 Jahr, 7 Monat nnd 2
?am 2l Jan., 1» Maidcncrlet Tauuschip,
an de» Folgen cincs Schlaaflulfts, Ctn isila»
Martl», im Alter vo» 89 Jahre», 7 Mona-
ten uud 3 Tage».
?am 25>kt», in Ciiinru Taiillschip, Ludwia
Surf, alt 72 Jahr, 2 Monat ,1. 22 Tagc.
?am >7. Ja» ,in Amitv Taunschip, Jacob
K. Kirchhofs, im Alter vo» 70 Jahrcn.

Aufforderung.
In Bczilg a«f vcrschicdcuk Wariinngc»

und Anssorderiliigeu dmch diese Zeiruiig, be-
treffend eiuen gewissen Schwindler, Namens
Cke.rlei, Myer,,, wohnhaft in Ober-
Bern dcr bci viclen uiiscrer Uii-
terfchrelber, al6 HcrauSgcbcr oder auch als
Theilhaber dicscr Zcitlmg, bald untcr dem
Namrn pumelle, bald unter cigcncm Na-
men, Subscriptioiis-Gcldcr, ohnt ullsere Be-
willigung oder sonstige Authorität, eingesam-
melt hat, nnd wir uns gezwungen sehen, den
saubern Patron vor die Court zu ziehen,
so fordern wir hiermit uochmals alle Solche,
die an gedachten C. MyerS Zahlung geleistet
und solches ,n dieser Druckerei uoch »»cht an«

gezeigt haben, dringend auf,solches ohneVcr-
zug bei uns zu melden, und wenn sie Onittnn-
gen (Resere) oder sonstige Beweise in Hän-
den haben, nus solche zukommen zu lasse».

Wir haben bereits cunge gefälschte Ouit
tunge» in Händen und wcrden die erste Gele-
genheit beiittyen um den Schnrkc», für Be-
trug «nd Fälschung, festnehmr» zu lasse», n>id
wo möglich, ihm für e«niae Zeit ein Quartier
ganz in der Nähe von Philadclphia zu be-
stelle», wo solch« Vögel hiügehö.?».

Arnolv Puwelle,
Herausgeber dieser Zeitung.

Neading, den l. Februar 1842.

?.;fadinücr Dost-Amt.
von Priesen, die bis zum 1. Februar i

auf Hand geblieben waren :

A tcibig,Henrltch(Schist.
Anlenbasd. Calherine Lcvl, Mcss>. s G. ».Co.
Allen, Joseph ZN

Morton, Harles I. !
Bittiiig. Pkillip Medera, Jobn
Bitting, Ncbceca Mover, George
Bover. William ViiSsner, Charles
Brobst Frrdcrick Morgan, Calcb
Boyer, Sarah Mccs, Frck>er>ck
B'iiiamin, Elizabeth McSarland, John
Bi oom» Win. N. schiff.
Boo» und Manacr, Heiuy W

ViessrS. Millcr, John D.
Murgan, Etward

Christian, Jacob Micjft, Jacob 2

(Ei'.'sj. .
Clark, Joscph Ncwcomer, Michael
Clarc, Mary
C'.tg. Fanny Orner, Conrad
Carter, Eliza

Prntzman, Daniel
Dautrikh, John Price, George

sErctcr. P. cbb, W. H.
Denn, Susan Patrick. Samuel
Dewees, Geo. W, 3 sErerer.
Diehl, Jodn Stephen

7- R»sh, Ph'lip
Egolf, Henry Reiff. David

Reissiiyder, Gamnel
Ethiiiger u. Nouch, Richards, Elizabeth

MeSSrö. Rowüna, Sainncl
sf Reifsnrder, Snsan

Fulwoot, Johii N»kh. Hanna
Fausher, Abraham Nool, Otto H.

Jsaac 2. Nothcriial, Peler
Fisber, Hcnry (Elsaß.
Firclna/AmocuAmyty Rick, John
Fry, John U. Rantenbush. Daniel
Flannarr, Hcnry O.

Wni. Gell. J'hn
.ior 'i!'v ißerii. Danicl
.>air, Daniel (Elsaß,

W. Smilb, John
Fisher, William Sparc, Sarah

C? Spnker, Georqe
Gift, Jsaae Sholder. Be«>aman
Gansbert, Elizabcth iElsaß.
Geiaer.Dani.'liExecer Gtoue, Moses
GinninS. Jol?» leberg.
Groves, William Snicker, Wm.
Glassmoyer, Benj. Sbairer, Sebastian
GoldSwortlw.SamiielSchick, Christian

(Schiff. Spengler, Wm.
Shulcy. Jacob iTul-

Herbine, David K. 0- pchockcn.
dcr P Santee, Joicpy

Hemliiia, Joseph Shaw, Ben>au»n
(ofJohn.)

HiintSman. tewis Tams, William
Hartz, Philip Träger, 'Abrabam oder
Hank, Edward ir. Samuel
Hauke»', Edward se». TL
Hoftman, Jobn llnderbill, Samncl
Hnstinan, Mi.sElsaff.
Hangotler. Cbarles Vanderslice. AlrhamHcninger, Catherine Olcn. 2

L Van Necd. Josstna
Jsler, Christian Van Giesel. Joh»
Jecnbright. I. Vocht, Ich»

TT?
Jobnston, Joseph White, J..me6 W.
Jowder, Georae W. G^orae,r.
Johiisto». Martin Weaoer, Peter
James, Jol » Weber, T bomas I,
Johns, Slijabeth sElsaß.

Witnian. WlÜiam
Änabb, Hester (Oley. Worbrick John
Kelln, Job» Ward, Thomas
K: ick, Adam Wise, Coi»elons

Levan, Daniel 2 Pcager, Carl
Lorah, Wm. Donna, Daniti
tiudecualc, ?obn 2 Deger, Win.

N. B. Peiseucli wel.be von obiqen Brie-
fen abholen, werde» belieben zu sage» daß sie
bekanntgemachr sind.

(!da> lest Ti c>rclt, p.
Reading,Februar 8. 18^2.

Ei lt! Kar.'t'.
Wr A Erspart.

Homeopachischer Arzt, rrlanbc sich dem

Publikum vou Reading und der Umgegend
ergebenst aiizuzelge», daß er sich hier ecablirt,
»nd seine Ossiee in der Suo 6teu Straße (ei-
nige Thüre» unterhalb Hrn. Anlrnbach'S Ei-
se» Stohr) eröffnet hat, wo er bereit ist alle
Solche die seiner Hülfe bedürftig sind und

ihn mit ihrer Kuiidsch.»ft bcehreu wollen, >»

selnein Fache zn bedienen nnd sich glücklich

schätzen wird, alle» a»fzuwartki» die es ver-
lange» möge». Die Vorzügliebkeit der ho-
mcopathischcu Methode ist jetzt schon z» wohl
bekannt, um noch fernerer Empfehlung zu bc-
oürfen.

Rcading, Februar I, 1842. 6m.

Anzeige.
2 Knaben, dcr Eine 15 uud der Andre 15

Jahre alt, beide sehr empfchlenewerth,
wünschten nützliche Haudthicrungeu zu lernen,
oder in ante» Stohr's bei brave» teilten, als
Ladtudiener angestellt zu werden. Wer der-
gleichen brancht der meldt sich in der Drncte-
re> des "Liberalen Beobachter's" wo ihm die
nöthige Auskunft kaun ertheilt werden.

Februar I. öm.

Stühle!
Rufet au für Bargcus.

Wohlfeile und Modische
Stuhl - Manufaktur.

Fcicdcrirv.Avx
Zciqt stille» Ftcunde» und dcm Publifuni

im Allgeu.kllicii kl?it>b>cligst an, daß er fort
fährt obiges Geschäft zu betreibe», au sciiuin
alte» Staild, i» der Ost-Peuastraß.', zwischcu
dcr 6tcn imv 7lc», I. Haberacker'S Cabiuet-
waareu-Stiibc beiuabe gegeliüber, wo er bc-
stättdig auf Hand hält, e»u prachtvolles As-
sorlemciit

Fertiggemachter Stühle,
die er uugcmei» wohlfeil verkaufe» wird, als:
SeitceS B ill Rücken Stühle
Bost.Schaukcl Stuhlc Gebotene do.
Kleiue do. do. Jickiou do.
Baltimore do. Tis-b- do.
Gewöbiiliche do. Fußstühle?c.

Welche er versichcrl alle aus den beste»
Materialien verfertigt und uack nnem ueu
cn Slil verziert zu snu ?»iebc übcrtroffc»
vou ciuigem aitderii in dcr Scadt, uud die e,

t,csoui>eii iji so wohlfeil als sie
soustwo zu kaufcu sind.

P>rso»ei!, die aus dein Laudc wohuen, wie

auch Ci»woh»cr dcc Gladt, welche Stühle
kaufen wollen, würden wohllbni, weun sie an i
obiger Manufaktiir aiirufc» uud cen aus
Hand besiudlichen grossen ttiis schr wohlfeile»
Stock zu besehe», iiivcm er überzeugt ist das:
keine uubcfritdigl oder getäuscht von daunen
qehkn werde».

Frltderich Fox bittet ferner chrerbiccigst
um Erlaiibiiiß seine» Ircuiidcii und Runde»
Dank zu sagen für die liberale Uiitrrfiützulig,
mit welcbcr sie ih» bisher bcschcnkt dabeu,
und hcffc durch strcnae Aufmcrksamk.'ir in

den Gescbäfleu. die fortdauernde Guust seiuer
geehrten Äuiide» zu verdieiltn.

Reading, Februar 3 SM.
N. B. Aice Stühle werden auf die billig-

sten Bedingungen so angestrichen, daß dicscl-
gt» so gut wie »ei.e ailSsehc«.

Peildlie tes ver»?orl>eilctt
Dnvtd Gltl q l;i ge r.

Donnerstags und Freitags, den 24sten und
25stcii iiistshtnbei! Februar, Vormittags um

! ltt Uhr, soll an dcr ehemaligen Wohnung des
verstorbenen David Glnaiiiqer, in Lang-
ichwanim Taunschip, Bcrks öffeut-
!>ch verk.iiisi w.rdi» :

- K"b?.

v»eh. Schwei,ie.
<!>>et'aase, Wäaen. Gpazierwage», Schlitten,

Pstüg!', Egge», Pferdegeschirr, Windmüh-
len, Strohbank» allerlei Kerle»; Waizen,
Roggen, Wclschkorn »nd Hascr beün Bnschet,
Heu, Stroh, Oefeu, Burcau, Schrank, Ul'r,
Bctlk», Bcitlade», Griiudbirucii beim Bü-
schel, und soiist »och Allerley zn umständlich
zu melde». Aufwartung und Credit wird ge-
geben, von

Martin Kandia, Exccittor'
Februar 3. s»n.

ENttlity Rechnung
Die Rechnung von Heinrich Nagel, Esa.Schatz

meisrer der Eaunty Berks, für das Jahr
welches sich am 31s:en December, 1841, en-
digte, untersucht von den Auditoren der be-
sagter. Eaunti):

An Caunty Tar für 1831 3V3 50
do, 1839 828 50
do. 1840 12721 00
do. 194 l 22010 75

Fehler vom Tatbuch 212 03
30171

Geld geliehen .
. 20103 99

Zoll der Pennstrassenbrücke 2052 15
do. Laucaster do. s:w 75
do. Poplar Nack do. 432 80j

7O j
Dividend von Althaus Brücke 52 50
Flidnch Siegmund, Esq. Strafe

für Smnoren 07
Geo. K. Haag.Esq. eoüeltirte Strafen 000
M. S. Reia>eri, Esq. für B. Pergers

Note in voll 17 80
Isaak Höllenstein, Esq sür Amanda

Srettlers Sclml Rechnung 15 93
Jos. Kei»p,Esq. für verlasene Schaafe 100

u. Sclmieck, für Magony Planke 18 54
Abraham Keeper, Esq. sür Abm. Ly-

ons Note in voll 0 80
G. W. '-)äger, für Stricke verkauft

am Union 29 67
Joseph Ritter, Renr sür Arbitrations

Ziiiimcr 45 00
G. Trorell, sür einen aus der Vendue

gekauften Schrank 1 30

Z Berstler, Holz gekaust 1 22

Peter Womelsdorf, Esq., collektirte
Strafe von einem Krämer I<j 00

Lev> Paulhamus, auf der Vendue ge-
kauftes Holz 1 40

Simon Seyfert, Holz von den Eom-
missioners gekauft 15 50

A. F. Miller, Esq., von Zohn Heller,
letztherigen T>'r Eollektor 1000 00

I. Grerh, Vendue Geld 7 VA
Fry und Symer, Eaunty Tax für

1839, '4O und 41 00
M.Reifschneider,Rent sür PotterSFeld 150
Z. Miesse, Esq., Strafgeld von einem

Fremden für Trunkenheit 67
G.Eppler, auf Abschlagseiner Unko-

sten Rechnung 19 00
Amos Esterly's Note in voll 50 00

Z. Eckert.Baargeld fürLaneasteeßrük«
ken Zollhaus 157 00

Z. Pile, Esq ,für Schwören 1 67j
I. Schmeck, für Holz an der Lanca-

ster Brücke 2 00

Z. Vandersliee, Esq. für verirret Vieh 436

D. Bitting, für Holz an der Laneast.
Brücke 4 00

W. Arnold, Esq., auf Rechnung von

E. M. Wanners Rente 17 00 >
Wm. Betz, Esq., von B. Kein, eollek,

tirte Rente 40 00 !

Bilanz schuldig von der Caunty anH.
Nagel, Esg., Schatzmeister 2259 38j

«63139 17j

Die obige Summe von H2259 38j die dem
S.!?'tzmeister s huldig zu sein scheint,wird durch
das !Lvzablen ron Brücken Anwe:ji>ng,'n aus
dem Fond von 1842 hervorgebracht und in die-
ser Rechnung angeführt, um d«e Brücken Un-
kollen sür 1841 vor Äugen zu bringen.

Cr.
Der RechnungSfülirer ist creditirt mit

den Anweisungen, welche die D'-
lvkioren der Ärmen von Berks
Eaunki) während dem Jahr an
ihn ausgeutllt haben ?300 An-
wenungen 0113 51^

Ebenfalls, mir denAnweisungen,wel-
che die Eomiiilisioners der besagten
Launli) an il>n ausgestellt haben,
namliG:

Für Unterricht armer Kinder in Di-
Untren die das Schulgesetz nicht
angenommen?241 Anwens. 322-1 22

Strissen Jurors 40 Anweis 233 00
Erraffen Schäden?Bo Anw. 21V» «1
Grand u.Travers Jurors?lo Anw 3140 00
Allgemeine und Tauus.l ip - Wahl

Unkvsrcn ?8», Anweis. I>>43 10
Assessors 121 Anw. 1270 ot>j

Sta.it do. ?33 Anw. 510 80j
Constabels Berichte und der Eourt

beizuwi-lmen?5 Auw. 157 58
Untersuchungen?lB Anw. 251 61H

Kl igen und Zeugen Rechnungen
6:< Anweisungen 1259 59j

Sch!riff> Fces und Lebensunterhalt
im lyesängmsse?3s Anw. 1110 87^

Oestliches Zu l>ll)aiil',für tcn Unter-
halt von Verbrechern ?1 Anw. 156 88,'

Hauptsumme und Zn'eressen aufAn-
leihen bezalilt?s2 Ann'. 11292 58

Fuchs ». Anw. 36 17
Dtiick'cr sind 0 ?

Samuel Myers ?2 Anw. 00 75
?. S- Richards?l Anw. 37 50
G. Getz (2 Digest) 10 50
A. Albright i Aniv. 50 00
Joel Ritter?! Anw. 0 00

I7V 75
lLrl'aiien u. ?lu»U'tsser»,

435 A invcisiiNjZ! n:
Erbauen der Lancasterßrücke

u Zollhaus?3B4 Anw 20060 47j
Erbauen der Alban» Brük-

ke bei Schollenberger's?-
j 15 Anw. IOVO 02
Ausbessern der PoplarNeck

Brücke?l 3 1597 02
> do. Peüstr.issen do. ?29 277 00Z

do. Hamburg do. ?4 043 54^
do. Lescher'b do. ?2 112 32
do. Keiiip'S do ?2 250 00

> do. Tulpehecken do in
Heidelberg?l Anw. 30 00

Wegfahren cmer Eanalbrük-
ke?! Anw. 5 00

Bracken Lagen zu besehen ?3 17 00
24085 04'

Verschiedenes ?45 Anw. 339 20j
Bücher ««d Schreibmateria-

lien?2 Anw. 123 !0j
Wm. Ermentraut, für Ab-

graben dcr No. otenStra-
tze?2 Anw. 400 o<l

D.H.Boas,für
wagen der Junior Feuer-
Eompagliie 100 00

VI!SJ7
?luölagc'N

füe neu? Com tl>aii>, -

Einweisungen
Sand . . I 20 25
Eilen und Schmietearb. 7 019 94
Bausteine . 4 140 01
B.ncholz . . Z :<sv 03.'
Ansrreichcr und Glaser 4 27 71
Schiefer .

. 0 437 28
Tagelöhner .

. 25 122 21
Backsteine . 1 204 02j
Aubschn yer

. . 2 805
Backsteinleger . 4 82 10j
Kalk .

. 2 57 22
Fracht und Fuhrlohn 2 44 00
Schreiner . . 1 15 75
Ben,. ill abschläglich für

die libr . l 100 0Y
Verschiedenes . 17 372 00

2677 38Z
Caunty Lwamttl, und Schrcil'tr :

A F. M'U. r, Esq,, Prosessi-
onsdiknste?l Anw 50 00

Ben». Tyson, Esq., Wahlbe«
ri.dte einiulragcn?lAnw. 28 18

Joseph Ritter, tt Moni Lelm
als Eourrschreier:c, ?4A. 150 00

James Donagan, Ssq., ab-
sl'läglich für Papiere in d.
Waisencourt Office aufzu-
reiben u. zu ordnen?l A.250 00

Geo. Philipp«. Eonstabel, für
Abwarten der Court 1 00

Wm. Weimer, Wagen und
Pferd Muthe für Eouussi
oners?l Anw. 8 00

4KI 18

Conimissionera Lobn:
M. R.ifschi,eider, Esq. ZLO 32
Georg Weiler, Esq. 422 50
Joh» Long, Esq. 425 00

1567 62
I. V. Tuiillitts, Schreibers Geh. 400 00
H. NagU,Esq, Schatzmst. Gehalt 400 00

Auditora :

I. L Neitmeyer.Esq. 'I 9 00
O.V. R. Huiiter.Esa. !.1 A. 9 00
1. F. Mörs, Esq. ) 900

27 00

K63459 17^

Marktpr ei sc.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Phila

Waizen Bsch. i L» 1 26
Roggen Kl» 7V
Welschkorn ....

" so sc»
»afel 57 40
Fl.ichssaimen ....

" 1621 85
Kleesa.rmen " K 50 5 68
Timotbys.iamen ...

" 5 25 Z S 0
Kartoffel» das ..." 4S 40

Salz " 56 22
Gerüe " 50 zy
Roggenbranntwein . Gall. 20 g
Apfelbranntwein .

. " 25 zg
Leinöl " 95
Waizen Flauer . . Faß 625 575
Roggen do « 3 ss) 4 0»
Schinken Pfd. 8 g
Rindfleisch .....

" 4 Z
Schweinefleisch ..." 5 6
Unschlitt " y 9

Faßbutter " 13 12
Hickory Hol; .... Klfr. 450 0 0l)

Eichen do. " 3 50 5 00

Steinkohlen Tone 450 600
Gips " 5 50 5 v(j

Auölaaen für das neue Eourthaus.
Für das Jahr 1338 . H 19546 57j

do. 1359 . 16115 49^
do. 1«40 . 35184 35
do. 1341 . 2677 58^

Zusammen H61523 801

Ausstehende Taren schuldig an die Eaun-
ty. am Elsten December

Collektors Naincn:
''Jac. Heffuer, Grunwitsch z>Bo 49
Gamutl Goodman,Ncading 199 20

" Win. Majscr, Exccer 405 95
Jacob Frickcr, Neading 112 42

" Daniel Spcnglcr, Elsaff 454 55
<< 'Grorg Spohu, Cnmru 452 72
" Aaron Riiscombui. L 0 20
" Isaak Dickerso», Nobeson 521 52

>B4l, von verschiedenen TollcktorS 1 >502 96

K 15470 »1

> Die Mit einem bezeichneter» haben seit
! dem Absetteln bezahlt.
! An die AHil'aren Xicliter deritcurt von

ni»e>n von e.
Die Anfrort» berichten chrci l ietigll,

5 sie die Rcebiiung von Heinrich Nagel, Esq.,
Schatzmeister von Berks Cannty, vour ersten

! Tag des Januars. A. D. >B4l, bis zum 31-
< stc» Tag December deiftlben Jahrs, beide
! tao.e mit ciiigcschlosse». sorgsältia n»ters»cht,
i berichtigt und geordnet haben und eine Bilanz

wclcbc oieTamitv dem Schapmci-

jstcr schuldig ift, vo» zwei Tausend zweihundert
ntuil und fünfzig Thaler und Cent«?.
Bezeugt durch unsere Unterschriften diesen
2Zstcu Tag Januars, >842.

D. V. N. Hnnter')
John F. Mörs
Jacob K. Bover

I Februar 8. 4m.

! Etgcttlhlun von Ernst Ziuinur.
N a ch r i ch t

Der Untcrschribciic. ernannt als Auditor
! durch die Court von Common Pleas von
Bcrks Tau»ti?, die Nechuuiia von William
Bey. AssUiw vo» Ernst Ziminer, von Nca-
dina, zn »»rcrstttlu» und dieVcxtbciliing der

! B>la»z unter dic Credilorci» vorn>» bmen,
i wird für diescn Zweck in seiner Amtsstube in
Reaeina geaciiwärtia sein, am l< tcn instch-
ciidcn Februar, um l 11l r Nachmittag«!, wo
iino wann alle interrssircen Personen gefäl-
ligst beiwohne» wollen.

Henry Ivkoad,!.
Reading, Februar 1. Bm.

N a ch r l ch t,
Denjenigen meiner alten Freunde «»d

' ner die, vor cliliaen Mouareii.SubseripcioiiS
j tisten für die Herausgabe des «cur» Werks
! über "die Harmouie der Werte der Natur
! mit ver Weisheit und Güte Gottes" empfan«
qeii haben, zeige ich hiermit höstiehst a», diese!-

> ben mir baldigst ;» übersendeil, da der Druck
des geuauiite» Werks,,» kurzer Zeit, begon-
neu werden soll.

Ich benutze diese Gelegenheit den Freun-
de» »nd Verehrern der deutschen titeratnr n«

! berhaupt, nud denen ins besondere, dic aus
Zaghaftigkeit oder aus Furcht hinterganqen
zu werden, (wie es leider! schon oft der Fall
war) noch nicht unterschrieben habe», die öf-
fentliche Verstchernng zu geben, daß, Falls
dcr Eine oder der Andere, dem dic Hefte s>-
berschickt werde», fände den Inhalt dem Titel
derselben nicht tren und vollkommen entspre-
chend, so daß er sich in seiner Erwartung ge-
tänscht sähe, ich Willens nnd entschlossen bin
das erste Heft zliruckziinchmcn und ihn von
aller weiter» Verbindlichkeit loszusprechen.

Die Zurncksendung dieses ersten Heftes muß
aber in den ersten acht Tagen von der an ihn
gemachten Ueberschicknug an gerechnet, statt
haben, sonst wäre er als lliiterschreiber zum
ganzen Werte nnd zur Erfüllung der deswe-
gen vel öst'entlichten Bedingungen verpflichtet.
Dennoch hoffe ich zuversichtlich, Keiner der-
jenigen, denen das Lehrreiche und Nützliche am
Herzen liegt, werde mit ver Frucht meiner
Bcnnihnttgcn dem deutschen Publikum dieses
LaudtS. in dieser Hinsicht, mit meinen gerin-
gen Talenten wohlmeinend nuter die Arme zu
greife», keine gerechte Ursache finden mit mir
nnznfrleden zu fein, und daher hege ich ve»
Glauben, wenigstens die Erwartung day lue

schon ziemlich beträchtliche SubscriptioiiSll-
ste noch um viele wcnhe Namen wird bal-
digst vermehrt werden.

G. Xav. Lvagner.
> Reading, am 27. Januar 1842.


